
 
 
 
 
 
 
 
 

 Ausgabe Nr. 4                        Nußdorf, im Mai  2009 
 
 
 

Werte Nußdorferinnen und Nußdorfer, 
geschätzte Jugendliche der Gemeinde Nußdorf! 

 
 

 

Baulandsicherungsmodell Waidach II 
Ganz im Vordergrund steht diesmal unser 
Baulandmodell „Waidach II“. 
Bei der letzten Gemeindevertretungssitzung am 
19. März 2009 wurden die Grundpreise 
festgelegt, sowie die Vergabe-Richtlinien für die 
Wohnbaugrundstücke beschlossen. Der 
Grundstückspreis wurde mit € 85,--/m² 
festgesetzt, wobei die Aufschließungskosten 
inkludiert sind. Die Aufschließungsarbeiten sind 
ebenfalls bereits ausgeschrieben und vergeben. 
Die Umwidmung ist im Laufen, einige GV-
Beschlüsse noch und unsere Bauwerber können 
mit dem Planen beginnen. Im Gemeindeamt 
werden gerade die Interessenten angeschrieben 
um das weitere Vorgehen abzustimmen. 
 
 

Unwetter am 28. April 2009 
Bei dem starken Unwetter am 28. April 2009 wurden besonders im Ortsgebiet von Nußdorf 
schwere Schäden verursacht. In diesem Zusammenhang möchte  ich mich bei unserer 
örtlichen Feuerwehr und den freiwilligen Helfern, die mit Traktoren und Anhängern im 
Einsatz waren, aufrichtig bedanken. Auch unsere Bauhofmitarbeiter wurden dadurch mit viel 
zusätzlicher Arbeit belastet, sie haben es wie immer beispielhaft gemeistert. 
 
 

INHALTSVERZEICHNIS 
 

- Gemeindeamt geschlossen! 
 

- Europawahl am 7. Juni 2009 

Wichtige Informationen 
 

- Flächenwidmungsplan-Teilabänderung 
Baulandsicherungsmodell „Waidach II“ 
 

- Kindergarten-Einschreibungen 
 

- JUZ – Neue Öffnungstermine 
 

 

- Zusammen Leben –  
heißt auch Rücksicht nehmen! 
 

- Kostenloser  Erste-Hilfe-Kurs 
 

- Projekt „Naturobstbau“ 
 

- Abfalltrennkampagne „SUPRA“ 
 

- Energieberatung & SanierungsCheck 
 

 

- Einladung „Sonnwendfeuer“ 
 

- Eltern-Kind-Zentrum Nußdorf 
 

- Pflegeberatungen  
 

- div. Veranstaltungen / Termine 
 

- Stellenanzeigen / Stellenangebote 
 

- Einschaltung von Langwallner Birgit 
 

 

  

Wiese in Obernau/Irlach – Hintergrund Altsberg/Gennersberg 
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Besuchen Sie unser Homepage unter 
www.nussdorf.salzburg.at 

Freiwillige Feuerwehr  /  Trachtenmusikkapelle 
Bei der Florianifeier unserer Freiwilligen Feuerwehr wurde das Kleinlöschfahrzeug in den 
Dienst gestellt. Danken möchte ich aber speziell einer Vielzahl von Jugendlichen, die in den 
freiwilligen Dienst zur Feuerwehr angelobt wurden. Dies ist ehrenamtliche Arbeit auf 
höchstem Niveau im Dienste des Nächsten. 
 

Eine besondere Gratulation auch unserer Trachtenmusikkapelle zu ihren zwei Konzerten. Bei 
dem Wettstreit nach Noten mit einem amerikanischen High-School-Orchestra konnten unsere 
Musikerinnen und Musiker locker mithalten. Begeisternd war ihre Leistung jedoch beim 
Frühlingskonzert in der Turnhalle. Herzlichen Dank dafür, ganz besonders natürlich wieder 
den Jungmusikerinnen und Jungmusikern. 
 

Altstoffsammelzentrum Weitwörth  – EINWEIHUNG 
Auch die ausständige Einweihung unseres neuen und gemeinsamen Altstoffsammelzentrums 
ist nun auf Samstag den 30. Mai 2009 um 10:00 Uhr fixiert, dazu möchte ich die Bevölkerung 
von Nußdorf, Oberndorf und Göming herzlich einladen. Eine gesonderte Einladung wird per 
Post ausgeschickt. 
 
 

Altstoffsammelzentrum Weitwörth  – GESCHLOSSEN  

 In Folge der Einweihung des Altstoffsammelzentrums Weitwörth  

 ist dieser am Samstag, den 30. Mai 2009 geschlossen! 
 

 
 
 

Abschließend möchte ich unsere Bürgerinnen und Bürgern zur Wahl des europäischen 
Parlamentes aufrufen und um eine starke Wahlbeteiligung bitten. Zu unserem 
gemeinsamen Europa gibt es einfach keine Alternativen. 
 
 
 
 

 

Euer/Ihr Bürgermeister Johann Ganisl 
 
 
 
 

Gemeindeamt geschlossen! 
 

 Wir bitten die Nußdorfer Bevölkerung um Verständnis, dass 

 am Freitag, den 12. Juni 2009 
 das Gemeindeamt sowie der Bauhof geschlossen haben! 

  

http://www.nussdorf.salzburg.at/
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Europawahl am 7. Juni 2009 
 
Am 7. Juni 2009 findet die Wahl zum Europäischen Parlament statt. Sie 
bestimmen dabei, wer die 17 österreichischen Mitglieder des Europäischen 
Parlaments sind. Die Mitglieder des Europäischen Parlaments werden alle 
5 Jahre gewählt. 
 
 

Europawahl 2009 – das sollten Sie wissen 
 

Wahlberechtigt 
sind alle Männer und Frauen mit österreichischer Staatsbürgerschaft, die bis einschließlich 
7. Juni 2009 (Wahltag) das 16. Lebensjahr vollendet haben und vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen 
sind. Weiters sind auch AuslandsösterreicherInnen (Hauptwohnsitz im Ausland) und EU-BürgerInnen 
(Hauptwohnsitz in Österreich) die in die Europa-Wählerevidenz einer österreichischen Gemeinde 
eingetragen sind, wahlberechtigt. 
 

Persönliche Wahlinformation 
In der Woche vor der Wahl erhalten alle Wahlberechtigten eine persönliche Wahlinformation, auf 
der das zuständige Wahllokal und die Wahlzeit angegeben sind. Bitte diese 
Wählerverständigungskarte und einen amtlichen Lichtbildausweis zur Wahl mitnehmen. Die 
Wählerverständigungskarte alleine, gilt nicht als Ausweis. 

 

Wahlkarten 
Die Ausstellung von Wahlkarten ist beim Gemeindeamt Nußdorf am Haunsberg persönlich, 
schriftlich, per Fax oder per E-Mail zu beantragen. 
Letzter Zeitpunkt der schriftlichen Wahlkartenbeantragung ist Mittwoch, 3. Juni 2009 bis 10:00 Uhr. 
Letzter Zeitpunkt der mündlichen Wahlkartenbeantragung ist Freitag, 5. Juni 2009 bis 12:00 Uhr 
(persönliche Abholung im Gemeindeamt). 

 

Briefwahl 
Sollten Sie sich am Wahltag nicht an Ihrem Hauptwohnsitz aufhalten, so können Sie Ihr Wahlrecht 
mittels Briefwahl ausüben. Sie benötigen hierfür eine Wahlkarte. Diese können Sie, wie oben 
beschrieben, bei der Gemeinde Nußdorf a.H. beantragen.  
 
Vorgangsweise bei der Briefwahl: 

 Der Wahlkarte den amtlichen Stimmzettel sowie das gummierte beige Kuvert entnehmen. 

 Den amtlichen Stimmzettel persönlich, unbeobachtet und unbeeinflusst ausfüllen. (Sie können 
sofort nach Erhalt der Wahlkarte Ihre Stimme abgeben und müssen nicht bis zum Wahltag 
warten.) 

 Den ausgefüllten amtlichen Stimmzettel in das Wahlkuvert legen, dieses verschließen und in die 
Wahlkarte zurücklegen. 

 Durch Unterschrift auf der Wahlkarte eidesstattlich erklären, dass Sie den amtlichen Stimmzettel 
persönlich, unbeobachtet und unbeeinflusst ausgefüllt haben. 

 Die Wahlkarte zukleben und an die zuständige Bezirkswahlbehörde (z.B. per Post oder 
persönlich abgeben) übermitteln. Das Porto wird vom Bund bezahlt. 

 
Die Stimmzettel in den Wahlkarten sind jedoch vor dem Schließen der Wahllokale auszufüllen und 
in die entsprechenden Kuverts einzubringen, der Versand kann dann auch später erfolgen. 
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Die Wahlkarte muss spätestens am 8. Tag nach dem Wahltag, Montag, 15. Juni 2009 bis 14:00 Uhr 
dort einlangen, um in die Ergebnisermittlung einbezogen werden zu können. 
 
Bitte beachten Sie:  Die Bestätigung eines Zeugen (einer Zeugin) oder einer Vertretungsbehörde bzw. 
die Angaben von Datum und Uhrzeit auf der Wahlkarte ist nicht mehr vorgesehen. Sie können Ihre 
Stimme vollkommen eigenständig abgeben. 
 
 

Wahlzeit / Wahllokale 
Nachstehend werden die Wahlsprengel, Wahllokale und die Wahlzeit bekannt gegeben. 

Achtung neues Wahllokal im Wahlsprengel III – Weitwörth!! 
 

I – Nußdorf Volksschule Nußdorf, Michael-Rieser-Straße 2 7:00 bis 14:00 Uhr 

II – Pinswag Kfz-Werkstätte Obernhuber Herbert, Lauterbach 14 7:00 bis 14:00 Uhr 

III – Weitwörth Hubergut (MSC Heim), Weitwörth 7:00 bis 14:00 Uhr 

 
Wahllokal I – Volksschule Nußdorf, Michael-Rieser-Straße 1, 5151 Nußdorf am Haunsberg 
Altsberg 
Altwirtweg 
Am Mühlbach 
Bäckerweg 
Bergweg 
Bühelweg 
Forsthausstraße 
Friedlweg 
Grafenstraße 
Hainbach 
Hasbergstraße 
Hauptstraße 

Hollerweg 
Irlach 
Kapellenweg 
Käsereiweg 
Kirchenstraße 
Kleinberg 
Krämerwirtweg 
Michael-Rieser-Straße 
Mühlgrabenweg 
Noppinger Straße 
Oberndorfer Straße 
Oichtenstraße 

Pfarrhofstraße 
Rottstätt 
Schönfeldweg 
Sonnenweg 
Steinbach 
Wagnerweg 
Waidach 
Waldweg 
Weiherweg 
Zandlgrabenweg 
Zweimüllerweg 

 

Wahlkartenwähler können nur im Wahllokal I – Volksschule Nußdorf Ihre Stimme abgeben. 
 
Wahllokal II – Kfz-Werkstätte Obernhuber Herbert, Lauterbach 14, 5151 Nußdorf am Haunsberg 
Durchham 
Eisping 

Lauterbach 
Liersching 

Pinswag 
Reinharting 

 
Wahllokal III – Hubergut (MSC Heim), Weitwörth, 5151 Nußdorf am Haunsberg 
Gastein 
Hochberg 
Kroisbach 

Lukasedt 
Olching 
Pabing 

Schlößl 
Schröck 
Weitwörth 

 
 

Verbotszonen 
Im Gebäude des Wahllokales und in einem Umkreis von 50 Metern ist am Wahltag jede Art der 
Wahlwerbung, insbesondere auch durch Ansprachen an die Wähler, durch Anschlag oder  Verteilen 
von Wahlaufrufen oder von Kandidatenlisten, ferner jede Ansammlung sowie das Tragen von Waffen 
jeder Art verboten. Ausgenommen vom Waffenverbot sind im Dienst befindliche Organe der 
öffentlichen Sicherheit und Justizwachebeamte. Übertretungen dieser Verbote werden von der 
Bezirksverwaltungsbehörde mit Geldstrafen bis zu € 218,--, im Fall der Uneinbringlichkeit mit 
Ersatzfreiheitsstrafen bis zu zwei Wochen, geahndet. 
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Teil-Änderung des Flächenwidmungsplanes – Volles Verfahren 

Baulandsicherungsmodell  „Waidach II“ 
 

Die Gemeinde Nußdorf startet – wie bereits in mehreren Mitteilungsblättern angekündigt – 
südlich des schon bestehenden ersten Bauland-Sicherungsmodells in der Grafenstraße/Waidach, 
ein zweites Bauland-Sicherungsmodell „Waidach II“. Außerdem sollen sich entlang der 
Landesstraße im verlärmten Bereich ca. 3 Betriebe ansiedeln können, welche von ihrer Art her 
auch in die Widmungskategorie „Bauland/Erweitertes Wohngebiet“ passen würden und damit 
mit der benachbarten Wohnbebauung verträglich sind und somit als Lärmschutz zwischen 
Nußdorfer Landesstraße und Wohnbebauung dienen. 
 

Zu diesem Zweck ist es erforderlich, diese Grundfläche von „Grünland/Ländliche Gebiete“ in 
„Bauland/Erweiterte Wohngebiete“ sowie in „Bauland/Betriebsgebiete“ im FWP umzuwidmen, 
jedoch sollen – auch im Hinblick auf die Baulandbilanz – nur für die sofortige Bebauung 
vorgesehene Teilflächen gewidmet werden. 
 

Für die geplante Umwidmung wurde von unserem Orts- und Raumplaner „allee42 - 
Landschaftsarchitekten“, DI Andreas Schwarz ein Vor-Entwurf hinsichtlich der Übereinstimmung 
mit den Zielsetzungen des REK (Räumlichen Entwicklungskonzept) ausgearbeitet, welcher bereits 
der Aufsichtsbehörde des Landes, Abteilung 7 Raumplanung, zur Vorbegutachtung vorgelegt 
wurde, eine diesbezügliche Stellungnahme sowie eine Umwelterheblichkeitsprüfung liegt bereits 
vor. 
 

Um der Öffentlichkeitsarbeit Genüge zu tun, wird hiermit gemäß dem Raumordnungsverfahren 
bekannt gegeben, dass der Entwurf 4 Wochen lt. Kundmachung in der Salzburger 
Landeszeitung (ab Verlautbarung in der SLZ: 02.06.2009) sowie an der Gemeinde-Amtstafel 
während der Amtsstunden im Bauamt, bei BAL Höflmayr Peter zur allgemeinen Einsicht aufliegt. 
 
 
 

Informationen aus dem Kindergarten Nußdorf 

Kindergarten-Einschreibungen 
 
Kindergarten-Einschreibung 
Die Kindergarten-Einschreibung für das Kindergartenjahr 2009/10 wurde am 19. und 20. März  
durchgeführt. Es konnten alle angemeldeten Kinder in den Kindergarten aufgenommen werden! 
Somit sind die 3 Kindergarten-Gruppen wieder mit je 25 Kinder in der Gruppe vollzählig. 
 

Krabbelgruppe 
Im gleichen Zuge wurde auch die Bedarfserhebung für die eventuelle Errichtung einer 
Krabbelgruppe durchgeführt. Angemeldet wurden nur 3 Kinder, dieser Bedarf ist für die 
Einrichtung einer Krabbelgruppe zu gering. Laut Auskunft von Tagesmutter Sylvia Dussing kann 
sie im Herbst den Bedarf abdecken. 
 

Schulkindgruppe-Einschreibung 
Die Einschreibung der Schulkinder für die Schulkindgruppe im Schuljahr 2009/10 wurde am 
Freitag, den 27. März durchgeführt. Ob alle angemeldeten Kinder in die Schulkindgruppe 
aufgenommen werden können, wird bis zum Ende des Schuljahres geklärt. 
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JUZ – Neue Öffnungszeiten 
 

Ab Juni hat das Jugendzentrum auch am Mittwoch wieder geöffnet. 
 

 Die Öffnungszeiten noch einmal zur Erinnerung: 

 Mittwoch 17:00 – 20:00 Uhr 
 Freitag 16:00 – 21:00 Uhr 
 Sonntag 16:00 – 20:00 Uhr 
 

Zur Erinnerung die Veranstaltungen für Kinder im JUZ: 

Samstag, 06.06.2009 von 17:00 – 19:00 Uhr:  Serviettentechnik 
„Selbstmitgebrachte langweilige Dosen und Boxen zu wirklichen Hinguckern umgestalten“ 
 

Samstag, 20.06.2009 von 17:00 – 19:00 Uhr:  Uno/Ligretto 
„Dieser Nachmittag steht ganz unter dem Motto Kartenspiele“ 
 
 

Zusammen Leben – heißt auch Rücksicht nehmen! 
 

Wieder steht hoffentlich ein schöner Sommer vor der Tür und können wir die wärmenden Sonnenstrahlen 
auf unserer Terrasse, unserem Balkon oder vielleicht sogar in unserem Garten genießen. 

In dieser Zeit der Erholung sollten wir besonders auf unsere Nachbarn Rücksicht nehmen und müssen wir 
nicht ungedingt in den Mittagsstunden den Rasen mähen oder andere lärmintensive Arbeiten (Baustellen 
usw.) durchführen. Das gleiche gilt auch für die frühen Morgen- oder späten Abendstunden 
oder unseren wohlverdienten Sonntag. 

Oft ist es uns nicht einmal bewusst, dass unsere Arbeiten, die wir fleißig und gewissenhaft 
durchführen, den netten Nachbarn von nebenan stören. Oft wird dieses Problem auch in 
einer guten Nachbarschaft nicht angesprochen, da man diese erhalten will.  

Daher möchten wir mit diesem Artikel an alle Bürgerinnen und Bürger apellieren sich diese Fragen selber 
zu stellen und Rücksicht zu nehmen. Rücksicht auf seinen Nachbarn, aber auch Rücksicht auf sich selbst. 
Denn nur in einer guten und harmonischen Nachbarschaft, kann man auf Dauer gut Leben, das Leben 
genießen und somit für die Aufgaben und Herausforderungen des täglichen Lebens neue Energie 
schöpfen. 

Darum unsere Bitte! Nehmen Sie Rücksicht, 
helfen Sie sich gegenseitig und tragen Sie damit zu einem lebenswerten Nußdorf bei. 

DANKE 

 
 

Rotes Kreuz, Abschnitt Flachgau-Nord 

Kostenloser 16 Stunden ERSTE-HILFE-KURS 
 

Das Rote Kreuz, Abschnitt Flachgau-Nord veranstaltet einen kostenlosen 16 Stunden Erste-Hilfe-Kurs 
im Schulungsraum der Feuerwehr Oberndorf.  Anmeldung beim Roten Kreuz Lamprechtshausen 
unter 06274/6626 erforderlich.  
 

Beginn am Dienstag, 2. Juni 2009 um 19:00 Uhr 
Kurstermine jeweils Dienstag und Donnerstag (2 Stunden); Ende des Kurses 25. Juni 2009 

 

Nützen Sie diese Möglichkeit, um Ihre Erste-Hilfe Kenntnisse wieder aufzufrischen.  



Mitteilungsblatt der Gemeinde Nußdorf 7 Ausgabe Mai  Nr. 4/2009 

 

Obst-  und Gartenbauvere in  N ußdorf  

Projekt  „Naturobstbau“ 
 

Dieses Projekt wurde im Jahr 2008 vom Land Salzburg gefördert und über die Obst- und 
Gartenbauvereine abgewickelt. Von der Bevölkerung wurde diese Aktion sehr gut angenommen. 

Der Obst- und Gartenbauverein kann mit Freude mitteilen, dass diese Obstbaumpflanzaktion in der 
Gemeinde Nußdorf weiterhin durchgeführt wird. 

Über Antrag des Obst- und Gartenbauvereines hat sich Herr Bürgermeister Johann Ganisl bereit 
erklärt pro Baum 7 € zu subventionieren. 

Der Obst und Gartenbauverein Nußdorf zahlt aus Mitgliedsbeiträgen und sonstigen Einnahmen 
(Pflanzentauschmarkt) 3 € dazu, sodass für jeden Baum 10 € gesponsert werden (max. 5 Bäume pro 
Haushalt und Jahr). Die Abwicklung erfolgt ausschließlich über den Obst und Gartenbauverein. 

Für Beratung und Abrechnung haben sich Monika und Hans Peter Eder dankenswerter Weise zur 
Verfügung gestellt. Tel. 06276/21768 

Diese Aktion gilt natürlich nur für Gemeindebürger. Eine Mitgliedschaft beim Obst- und 
Gartenbauverein ist nicht erforderlich. 

Die Gemeinde hat sich in Kooperation mit dem OGV zu einer Förderung zur Obstbaumpflanzung 
entschieden. Diese soll wieder zu einer vermehrten Schaffung von Streuobstwiesen und zur 
Erhaltung alter bodenständiger Sorten beitragen. Auch die Wichtigkeit von Obstbäumen als 
Bienenweide ist nicht zu unterschätzen, da Bienen und der Obstertrag untrennbar miteinander 
verbunden sind. 

Ich hoffe dass davon reger Gebrauch gemacht wird und  
in unserer Gemeinde in Zukunft noch mehr Bäume blühen. 

Obmann Franz Schallmeiner 

 
 

A b f a l l t r e n n k a m p a g n e  „ S U P R A “  
 

Abfalltrennung ist nicht nur eine gesetzliche Vorgabe, richtige Abfalltrennung 
hilft auch der Gemeinde und dem Bürger Kosten zu reduzieren. Jedes 
Kilogramm, das nicht in den Restabfalltonnen landet, wenn es nicht dorthin 
gehört, spart Abfallbehandlungsgebühr. Daher ist es immer wieder 
notwendig, die richtige Abfalltrennung in Erinnerung zu rufen und die BürgerInnen zu motivieren. 
 

Aus diesem Grund startete vor einigen Wochen die Abfalltrennkampagne „Supra – der Supermarkt 
bei Ihnen zu Hause“, die gemeinsam von Stadt und Land Salzburg und den großen 
Abfallbehandlungsanlagen SAB und ZEMKA initiiert wurde. Für die Umsetzung der Kampagne wurde 
ein Konzept gewählt, das aus der Konsumwelt stammt, eine direkte, klare Sprache verwendet und in 
die Nähe des Lebensbereiches gerückt wird, der auch Mitverursacher des Themas ist. 
Der Aufruf zur Abfalltrennung ist wie eine Supermarktwerbung aufgebaut. Die Grundbotschaft 
lautet: „Papier, Glas, Kunststoffverpackungen und Bioabfall kosten € 0,00, aber nur bei getrennter 
Sammlung! 
Der Supra-Supermarkt wird von April bis Ende Juni in verschiedenen Inseraten und mit Plakaten etc. 
beworben. Die Gemeinden des Landes Salzburg wurden ersucht, diese Initiative zu unterstützen und 
in den Gemeindezeitungen das Thema aufzugfreifen und dabei auch eines oder mehrere Sujets zu 
verwenden (siehe nächste Seite). 

 
Unter www.supra-info.at können ebenfalls weitere Infos abgerufen werden.  

http://www.supra-info.at/
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A b f a l l t r e n n u n g  
Beim Einkaufen schon auf die richtige Entsorgung achten! 

 
Vielleicht ist Ihnen in den letzten Wochen in der Zeitung aufgefallen, dass 

es einen neuen Markt mit dem Namen „supra“ gibt. Auf den ersten Blick 
scheint es sich um eine Werbeaktion für Billigprodukte zu handeln. Beim 
zweiten Mal hinsehen erkennt man, dass es sich hier um eine 
Werbeaktion zur Abfalltrennung handelt. 
 

Hintergrund dieser Kampagne sind die aktuellen Salzburger Abfallanalysen die aufzeigen, dass 
noch eine Menge verwertbarer Altstoffe im Restabfall zu finden sind. Mit dieser Kampagne soll eine 
Trendumkehr eingeläutet werden. Vielen Bürgern ist nicht bewusst, welch hohe Kosten entstehen, 
wenn Altstoffe vermischt mit Restabfall entsorgt werden müssen. Das aufzuzeigen und zum 
Umdenken zu bewegen ist das Ziel dieser Aktion. Es geht auch darum daran zu erinnern, wie einfach 
und sinnvoll Abfalltrennung ist.  
 

Denn Abfalltrennung bringt: 

 eine Verringerung der Entsorgungskosten, 
 die Nutzung von Rohstoffen, 
 Energie-Ersparnis, 
 und eine saubere Umwelt.  

 
 

 
 

Sammeln Sie natürlichen Bioabfall 
und ernten Sie dafür reines Gewissen –  
noch dazu gratis! 
 
 

Aus Bioabfall kann noch viel gemacht werden. Allerdings nur, wenn er getrennt 
in der Biotonne oder auf dem Kompost landet und damit auch verwertet 
werden kann.  
 
 

   
 
 

Also:  Raus aus dem Restabfall …. das ist ja supra! 
 

  

HHOOTTLLIINNEE  
SSttaaddtt::  00666622//88007722--44554444  

LLaanndd::  00666622//88004422--44337799  
  

wwwwww..ssuupprraa--iinnffoo..aatt  

http://www.supra-info.at/
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Energieberatung & SanierungsCheck 
 

Unter dieser Nummer können wir Sie zu folgenden Themen optimal betreuen: 
 Neubauberatung, Sanierungsberatung, Förderungen, Erneuerbare Energieträger 
 

Wichtige Telefonnummern: 

Energieberatung 
Energieberatung Salzburg 0662/8042-3151 (NEU) www.salzburg.gv.at/energieberatung 
Liste Energieausweisberechner   www.energieausweise.net 

Förderungen 
Biomasse/Solar/Wärmepumpe  0662/8042-3791     www.foerdermanager.net 
SanierungsCheck 0662/8042-3693 www.foerdermanager.net 
Bundesförderung 05/40046455   www.public-consulting.at 
Salzburger Wohnbauförderung 0662/623455    www.sir.at 
 

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass im Zuge der kostenlosen Energieberatung KEIN Energieausweis 
erstellt wird. Eine Liste von Energieausweisberechnern finden Sie unter www.energieausweise.net. 

Für Anfragen zu den Direktzuschussförderungen (Biomasse/Solar/Wärmepumpe) verweisen Sie bitte auf 
die Nummer 0662/8042-3791. Internetadresse mit sämtlichen Informationen und Richtlinien sowie Online 
Einreichmöglichkeit: www.foerdermanager.net  

Anfragen zu der Direktzuschussförderung für die Dämmung von Außenwänden und der obersten 
Geschoßdecke (SanierungsCheck) werden unter 0662/8042-3693 beantwortet. Internetadresse mit 
sämtlichen Informationen und Richtlinien sowie Online Einreichmöglichkeit: www.foerdermanager.net. 

Die aktuelle Förderung des Bundes wird österreichweit über die Banken und Bausparkassen abgewickelt, 
hierzu wurde eine eigene Info-Hotline eingerichtet 05/40046455. Leider kommt es durch die 
Namensähnlichkeit (Sanierungsscheck) oft zu Verwechslung mit der Direktzuschussförderung des Landes 
(SanierungsCheck). Im Internet finden Sie unter folgendem Link ausführliche Informationen und 
Formulare: 
http://www.public-consulting.at/de/portal/umweltfrderungen/bundesfrderungen/betrieblicheumweltfrd
erungiminland/frderungenimrahmendeskonjunkturpaketes/konjunkturpaketthermischesanierungprivater
wohnbau/. 

Informationen zur Salzburger Wohnbauförderung erhalten Sie beim Salzburger Institut für Raumordnung 
und Wohnen (SIR) unter der Nummer 0662/623455 oder 
http://www.salzburg.gv.at/themen/sir_haupt/sir_wohnen/sbg_wohnbaufoerderung.htm. 

 
 

Elternverein Nußdorf  
 

Einladung   zum   S O N N W E N D F E U E R    beim  Sportplatz 

Freitag, 19. Juni 2009 – Beginn um 19:30 Uhr 
Ausweichtermin: 26. Juni 2009 

 
Auf Euer Kommen freut sich 

der Elternverein der Volksschule Nußdorf 
 

 
Der Veranstalter - Elternverein Nußdorf - übernimmt für Unfälle jeglicher Art keine Haftung.  

http://www.salzburg.gv.at/energieberatung
http://www.energieausweise.net/
http://www.foerdermanager.net/
http://www.foerdermanager.net/
http://www.public-consulting.at/
http://www.sir.at/
http://www.energieausweise.net/
http://www.foerdermanager.net/
http://www.foerdermanager.net/
http://www.publicconsulting.at/de/portal/umweltfrderungen/bundesfrderungen/betrieblicheumweltfrderungiminland/frderungenimrahmendeskonjunkturpaketes/konjunkturpaketthermischesanierungprivaterwohnbau/
http://www.publicconsulting.at/de/portal/umweltfrderungen/bundesfrderungen/betrieblicheumweltfrderungiminland/frderungenimrahmendeskonjunkturpaketes/konjunkturpaketthermischesanierungprivaterwohnbau/
http://www.publicconsulting.at/de/portal/umweltfrderungen/bundesfrderungen/betrieblicheumweltfrderungiminland/frderungenimrahmendeskonjunkturpaketes/konjunkturpaketthermischesanierungprivaterwohnbau/
http://www.salzburg.gv.at/themen/sir_haupt/sir_wohnen/sbg_wohnbaufoerderung.htm
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ELTERN – KIND – ZENTRUM  Nußdorf 
 

Karin Gratzer, Kindergartenpädagogin, Ernährungstrainerin, Lamprechtshausen  
 

„Gesundes Essen - leicht gemacht“ 
 

 Man hört und liest viel über gesunde Ernährung. 

 Wissen Sie jedoch, worauf es dabei am meisten ankommt? 

 Wie einfach und günstig es sein kann sich gesund zu ernähren? 

 Wie köstlich gesundes Essen schmecken kann?  
 
Mit Tipps und Tricks und praktischem Ausprobieren gehen Sie nach 
Hause und können Ihre Familie ohne viel Aufwand mit gesundem 
Essen begeistern.  
 

Donnerstag, 4. und 18. Juni 2009  
jeweils um 20:00 Uhr im Pfarrhof Nußdorf (1. Stock)  

Beitrag:  € 8,‐ für 2 Abende + € 5,‐ Materialkosten  

Anmeldung bei Petra Hofer, Tel. 0664 / 34 34 631  
Gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft, Familie und Jugend 

 
 
 

 

P f l e g e b e r a t u n g e n  
 

 
 
 
 
 

  
 

Wo erhalte ich 
- Hilfe im Haushalt und Alltag? 
- Pflege im eigenen Heim? 

Wer hilft mir 
- im Umgang mit Demenz? 
- bei der Pflege und Betreuung 

Angehöriger? 

Wie komme ich 
- zu einem Pflegebett? 
- zu Essen auf Rädern? 

 
Für all Ihre Fragen zu sozialen Anliegen: 
 

Sprechstunde des Hilfswerks 

Jeden Montag von 12:00-14:00 Uhr im Familien- 
und Sozialzentrum Oberndorf, Paracelsusstraße 4, 
5110 Oberndorf oder unter 06272 / 6687. 
 
oberndorf@salzburger.hilfswerk.at      www.hilfswerk.at  

mailto:oberndorf@salzburger.hilfswerk.at
http://www.hilfswerk.at/


Mitteilungsblatt der Gemeinde Nußdorf 11 Ausgabe Mai  Nr. 4/2009 

  

V E R A N S T A L T U N G E N 
 

 

Samstag, 6. Juni 2009, Beginn 20:00 Uhr 
Michaelbeuern Stiftskirche 

GOSPEL, SPIRITUALS & more 
Stiftschor Michaelbeuern, Orgel – Prof. Elisabeth Ullmann, Ensemble Paris Lodron 

Abendkassa € 14,--   Vorverkauf € 12,-- 
 

 

Sonntag, 7. Juni 2009 

KLANGBOGEN EUROPASTEG 
14:00 Uhr  Stiftskirche Laufen 
17:00 Uhr  Wallfahrtskirche Maria Bühel 

 
Über 20 Ensembles des Musikum Oberndorf sowie Gastensembles gestalten einen 
musikalischen Spaziergang.  
Startkonzert ist um 14:00 Uhr in der Stiftskirche Laufen. Entlang des Prozessionsweges über 
den Europasteg gestalten Gesangs- und Instrumentalgruppen – Chöre, Jugendorchester,  
Big Band etc. die musikalischen Stationen. 
Um 17:00 Uhr ist das Schlusskonzert in der Wallfahrtskirche Maria Bühel mit der 
Aufführung des 2. Brandenburgischen Konzerts von Johann Sebastian Bach. 
 
Bei Regenwetter bleiben die Stiftskirche Laufen um 14:00 – 16:00 Uhr und die 
Wallfahrtskirche Maria Bühel 17:00 – 18:00 Uhr fixer Konzertort des Klangbogens. 
 
Akkordeonduo, Gitarren Ensemble, Kinder Chor, Triangelchor, Hornquartett, Volksmusik, 
Oberndorfer Liedertafel. Jugendorchester Laufen – Nußdorf – Anthering, Jugendorchester 
Oberndorf – Lamprechtshausen, Querflötenensemble, Big Band, Tubaquartett, Trompeten 
Trios, Orgel-Sopran, Streichorchester, Klarinettenchor, Posaunenquartett, … 
 
Schüler und Lehrer des Musikum sowie Bayerische Kollegen und MusikschülerInnen 
musizieren gemeinsam und laden recht herzlich ein. 
 

www.salzart.at 
 

 
 
 
 
 

 
 

http://www.salzart.at/
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A N Z E I G E N 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

      BBIIRRGGIITT  LLAANNGGWWAALLLLNNEERR 

       Hauptstraße 40 

       0664 / 53 66 300 
       06276 / 300 

 
 

!!!!!!  SSOOMMMMEERRAAKKTTIIOONN  !!!!!!  
Auf alle Farbveränderungen 

inklusive WWaasscchheenn,,  SScchhnneeiiddeenn,,  PPfflleeggee,,  FFööhhnneenn und FFiinniisshhpprroodduukkttee 

um €€  5599,-- 
(bis Schulterlänge!) 

 

SSCCHHÜÜLLEERR--  &&  SSTTUUDDEENNTTEENNAAKKTTIIOONN  !!!!!!  
TTöönnuunnggeenn,,  SScchneiden und FFööhhnneenn 

um €€  3355,-- 
 

Aktion gültig AABB  SSOOFFOORRTT bis 3311..0088..22000099 
 

S T E L L E N A N Z E I G E 
 

BetreuerInnen für integratives 
Feriencamp in Oberndorf gesucht 

20.07. – 07.08.2009 

Voraussetzungen: 
pädagogische Erfahrung oder (in) Ausbildung 

Kontakt:  
Seidl Sabine, Tel. 0664/4483723, 
seidl.sabine@sbg.at  

Detailinfo: 
Tagesbetreuung von Kindern mit und ohne 
Behinderung (Montag-Freitag). Die BetreuerInnen 
bekommen ein Gehalt und einen Praxisnachweis! 
 

S T E L L E N A N Z E I G E 
  

Stellenangebote auf Anfrage! Nähere Informationen unter: 
Frauen-Beratung-Bürmoos, Ignaz-Glaser-Straße 12, 5111 Bürmoos 

Tel: 06274/6003  Fax: 06274/6003, Email: fb.buermoos@sbg.at  
  

Beratungszeiten: Montag bis Freitag, 8:00 bis 12:00 Uhr 

Wir suchen eine Küchenhilfe 
für ca. 50 Std./Monat (ca. 3 Tage/Woche) 

mit Anmeldung! 
Kochkenntnisse sind von Vorteil! 

 

GASTHAUS KAISER  
5151 Nußdorf, Altsberg 10 

Tel.: 06276 / 22150 

 
 

Wir suchen eine  ganztätige Bürokraft! 
 

AUTO MANGELBERGER 
5165 Berndorf, Alte Landstraße 6 

Tel.: 06217 / 8144-0 

 

mailto:seidl.sabine@sbg.at
mailto:fb.buermoos@sbg.at
http://www.mangelberger.co.at/auto/de/index.php

